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General Versammlung des Pestalozzi Vereius
der Provinz Sachsen

Der sehr große schöne Saal des Stadt Schützenhauses
vermochte kaum die Zahl der Teilnehmer zu fassen welche
sich zu der Versammlung eingefunden hatten Mit dem
gemeinschaftlichen Gesänge D r Herr ist meine Zuver
sicht c, erhob die Versammlung die Herzen zu Dem von
welchem aller Segen kommt zu Dem der den Verein bis
her auf seinen Händen getragen und geschützt und gesegnet
hat Diesem Gefühle des Dankes gegen den Allerhöchsten
gab Herr Konsist Rath Dryander in warm gesprochenem
Gebete Ausdruck zugleich Segen erflehend für die Festtage
und für die Weiterentwicklung des Vereins

Nach kurzer Erledigung einiger Formalitäten wie Vor
stellung neuer Vorstands Mitglieder und Ernennung der
Schriftführer erklärte der Vorsitzende Herr Lehrer Riede
wald von hier die zwölfte Generalversammlung des Pesta
lozzi Vereins der Provinz Sachsen für eröffnet

Herr Oberbürgermeister von Boß ergriff hierauf das
Wort um die Versammlung im Namen der Verwaltung der
Stadt Halle zu begrüßen In seiner Rede bemerkte derselbe
daß die städtischen Behörden gegenüber den Wanderversamm

lungen die so oft die Mauern unserer Stadt aufsuchten
eine gewisse Zurückhaltung beobachteten da diese je mehr
sich das Vereinswesen unserer Zeit selbständig entwickele
immer mehr des behördlichen Schutzes entbehren könnten
Mit dem Pestalozzi Bereine habe man aber eine Ausnahme
machen zu müssen geglaubt da derselbe seinem Ursprünge
seinem Zwecke und seiner Geschichte nach der Stadt Halle
näher stehe als mancher andere Verein In Halle sei der
selbe gegründet und zuerst aufgenommen von Halle aus
habe er sich entwickelt deshalb sei auch die Verwaltung der
Stadt berechtigt und verpflichtet dem Vereine besondere
Theilnahme zu widmen dieser Theilnahme wolle er warmen
Ausdruck geben und heiße in diesem Sinne die Versammlung
in Halle willkommen

Hierauf folgte die Begrüßung der Versammlung durch
den Agenten des Zweigvereins Halle und Umgegend
Lehrer Kummer von hier welcher in beredten Worten den
Versammelten einen herzlichen Willkommen Seitens des
Zweigvereines zurief

Aus dem Berichte des Vorsitzenden über die Entwicke
lung des Vereines in seinem 15 Geschäftsjahre entnehmen
wir mit Freuden daß der Verein an ordentlichen wie an
Ehrenmitgliedern und in Folge dessen auch an Einnahmen
gewachsen ist Besonders erfreute die Versammlung eine
Mittheilung über unsere verewigte Mitbürgerin Fräulein
Grundmann welche dem Pestalozzi Vereine eine nam
hafte Summe in ihrem Testamente vermacht hatte

Der Bericht des Kassirers Herrn Lehrer Meyer führte
die JshreSrechnung vor welche folgende Posten nachwies

a Einnahme
Bestände aus den Zweigvereinen 150 23
Bestand in der Centralkasse 22 40
Disponible Gelder der Centralkasse 2811 79
Beiträge der Mitglieder 19900 15
Geschenke 1606 98Vermächtnisse 313 47Concerterträge 1692 18Ertrag von literar Unternehmungen 333 66
Ertrag von den Schreibheften 1746 10
Ertrag von den Nähmaschinen 207 69
Ertrag der Provisionen v Versicherungen 393 88

Ertrag der Zinsen 1760 75Insgemein 3Gesammtsnmme 30939 31
d Ausgabe

Verwaltungskosten der Zweigvereine 1051 92
Verwaltungskosten der Centralkasse 230 17
Unterstützungen durch die Zweigvereine 11903 30
Unterstützungen durch die Centralkasse 14273 2

An den Fond 313 4727771 88
Bilanz Einnahme 30939 31

Ausgabe 27771 88
Bestand 3167 43

Dieser Bestand findet sich in den Zweigvereinen und
in der Centralkasse theils als Bestand theils als disponible
Gelder

Nach Wahl einer Kommission zur Prüfung der Central
kasse berichteten noch eingehender einige Herren aus dem
Centralvorstande so Herr Winkler über die Jahresberichte
und das Lebensversicherungsgeschäft und brachte den Abschluß

eines Vertrages mit der Stuttgarter Lebensversichernngs
Gesellschaft zur Kenntniß serner berichtete Herr Gentsch
über das Schreibebuchgeschäft und empfahl die Förderung
dieses Unternehmens

Alle drei Anträge welche aus mehr oder weniger wesent
liche Abänderungen des Statuts abzielten wurden abgelehnt
Als Ort der nächstjährigen Versammlung ist auf Antrag
Wittenberg gewählt

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 1 Oktober 1877

1 Magistrat beantragt zur Beschaffung der feld
messerischen Kräfte zu den Vorarbeiten für 6 in nächster
Zeit aufzustellende größere Bebauungspläne die von der
königlichen Regierung in Merfeburg gefordert und deren

Dringlichkeit von der hiesigen Polizei Verwaltung anerkannt
ist die Summe von 2000 zu bewilligen

Dies geschieht vorbehaltlich der Rechnungslegung
2 Der Magistrat beantragt im EinVerständniß mit

der Baukommission die Bewilligung einer Entschädigung von
15 pro mm des von dem Tischlermeister Ulbricht beim
Neubau des Hauses Steinweg 29 zur Verbreiterung der
Straße abgetretenen Terrains von 11,88 üM sowie die
Genehmigung der vorgeschlagenen Baulinie

Die Versammlung genehmigt die vorgeschlagene Flucht
linie und bewilligt die beantragte Terrain Entschädigung von
15 pro mill

3 Der Magistrat beantragt dem Vorschlage der
gemischten Kommission entsprechend sich

1 mit der schleunigen Anstellung eines Registrators und
eines Bau Aufsehers für das Stadt Bauamt sowie
damit einverstanden zu erklären daß letzterer unter
Bewilligung des vom Stadtbaurath beantragten
Gehalts von 1350 in die 2 ersterer dagegen
in die 1 Beamtenklasse mit dem Minimalgehalte
derselben von 1500 eingestellt werde

2 zur Beschaffung der nöthigen Arbeitshülfen sowie zur
Bestreitung des sonstigen unvermeidlichen Büreau
kosten Aufwaudes auf die Zeit vom 1 September cr
bis ultiino März 1878 ein Pauschale von 4000
zu Lasten des allgemeinen Dispositionsfonds nachzu
bewilligen bezüglich dem Stadtbauamte zur Dis
position zu stellen Die Versammlung erklärt sich
damit einverstanden daß im Stadtbauamte ein
Registrator als Beamter 1 Gehaltsklasse und ein
Bauaufseher als Beamter 2 Gehaltsklasse angestellt
werden Zur Beschaffung der nöthigen Arbeits
hülfen sowie zur Bestreitung des sonstigen unver
meidlichen Büreaukostenauswandes für die Zeit vom
1 Oktober cr bis Ende März 1878 bewilligt die
Versammlung zu Lasten des Dispositionsfonds den
Betrag von 400 monatlich und stellt denselben
zur Disposition des Stadtbauamtes

4 Der Frauen Verein für Armen und Krankenpflege
beabsichtigt in seinem Grundstücke Martinsberg 14 einen
Anbau an dem Wohnhause auszuführen Es kommt hierbei
die Regulirung der Fluchtlinie in Betracht und beantragt
der Magistrat sich mir der von der Polizei Verwaltung nach
Anhörung der Baukommission vorgeschlagenen Fluchtlinie
und dem mit dem Frauen Verein vereinbarten Arrangement
einverstanden zu erklären dasselbe geht dahin

1 der Frauen Verein verpflichtet sich unter hypothekarischer
Eintragung auf das Grundstück für den Fall eines
Um oder Neubaues des Hauptgebäudes den qu
Anbau in die Flucht g, k z des vorliegenden
Situationsplanes ohne Anspruch aus Entschädigung
einzurücken

2 erklärt er sich bereit von dem Garten der Anstalt an
dessen Ostgrenze das auf dem Plane blau schrasfirte
Stück ä 6 k Z k im ungefähren Flächeninhalt
von 55 lüm zur nöthigen Verbreiterung der Gottes
ackergasse an die Stadt schuldenfrei abzutreten
wogegen letztere als Gegenleistung hierfür der An
stalt die Servimt der Aufnahme des vom Gottes
acker abfließenden Wassers durch Anlegung eines in
den Kanal des Martinsberges entwässernden Thon
rohrkanals abnehmen und selbstverständlich die neue
Einfriedigung der Grenze des abgetretenen Areals
auf eigene Kosten erbauen wird

Die Versammlung ist mit der vorgeschriebenen Bau
linie sowie mit den mit dem Vorstande des Frauenvereins
getroffenen Arrangements einverstanden

Hierauf geschlossene Sitzung

Sterblichkeit und Gesundheitsverhiiltnisse
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind in der 38 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben angemeldet in Berlin 25 5 in Breslau 28 5
in Königsberg 32 0 in Köln 16 3 in Frankfurt a/M 22 2
in Hannover 20 2 in Kassel 19 9 in Magdeburg 23 6
in Stettin 29 3 in Altona 23 0 in Straßburg 17 5 in
München 34 1 in Nürnberg 24 6 in Augsburg 32 3 in
Dresden 25 1 in Leipzig 15 4 in Stuttgart 21 2 in
Braunschweig 22 2 in Karlsruhe 19 2 in Hamburg 26 8
in Wien 22 5 in Budapest 31 5 in Prag 28 2 in Trieft 44 5
in Basel 29 7 in Paris 20 1 in Amsterdam 23 0 in
Kopenhagen 19 8 in Stockholm 20 9 in Christian 18 4
in Petersburg 30 1 in Warschau 27,9 in Odessa 31 0
in Bukarest 33 3 in Rom 27 1 in Turin 19 7 in Athen
32 8 in London 17 4 in Glasgow 19 3 in Liverpool 25 2
in Dublin 19 6 in Edinbnrg 19 8 in Alexandria Aegypten
44 3 in New Aork 31 1 in Philadelphia 20 2 in Boston
23 0 in Chicago 17 0 in San Francisco 15 6 in Kc
kutta 30 0 in Bombay 53 7 in Madras 140 6

Die im Beginn der Woche an den meisten deutschen
Beobachtungsstationen vorherrschenden westlichen und nord
westlichen Luftströmungen gingen um die Mitte der Woche
in West nnd Südwestwinde und am Wochenschluß in nord
östliche und nordwestliche Windrichtungen über nur in Köln
in südwestliche Die Temperatur der Luft war die ganze
Berichtswoche hindurch eine kühle in München sank das
Thermometer den 19 bis 0 5 Gr R Niederschläge waren
besonders gegen Ende der Woche in Karlsruhe reichlich
Das beim Wochenbeginn steigende Barometer sank um die

Mitte der Woche erheblich und stieg erst wieder gegen Ende
derselben

Die allgemeine Sterblichkeit die in den deutschen
Städten seit den letzten fünf Wochen stetig abgenommen
hat ist von 26 0 der vorhergegangenen Wochen auf 23 6
in der Berichtswoche gesunken auf 1000 Bewohner und
aufs Jahr berechnet der niedrigsten Sterblichkeitsverhält
nißzahl in den bisherigen Wochenberichten In einer grö
ßeren Anzahl von deutschen Städten war die Sterblichkeit
eine geringere in Weimar und Eifenach ist gar kein Todes
fall der Ortsangehörigen vorgekommen Namentlich ist die
Säuglingssterblichkeit eine wesentlich kleinere und nur an der
Ostseeküste nnd im deutschen Hochlande eine etwas vermehr
tere geworden Unter den Todesursachen zeigen fast alle
Infektionskrankheiten im Vergleich zur Vorwoche ein häu
figeres Vorkommen Insbesondere zeigen sich die Unter
leibstyphen sowohl in Berlin als in Petersburg den italie
nischen Städten Alexandrien vermehrt in Barcelona ver
mindert Todesfälle am Fleckiyphus wurden aus Deutsch
land zwei gemeldet Metz und M Gladbach einige mild
verlausende Erkrankungen wurden in Thorn beobachtet
Masern erscheinen in Mainz und Chemnitz Scharlachfieber
und Diphtherie in Posen Berlin Nordhausen Dresden
häufiger In Ratibor ist ein neuer Pockentodesfall zur
Kenntniß gekommen in Wien London Prag Pest Krakau
Petersburg ist die Zahl der Pockentodesfälle gleichfalls eine
geringe Die entzündlichen Erkrankungen der Athmungs
organe haben in den meisten Städten Nachlässe aufzuweisen
besonders in Berlin und München Einen bedeutenden Rück
gang erfuhren die Darmkatarrhe und Brechdurchfälle der
Kinder in fast allen deutschen und außerdeutschen Städten
besonders in Berlin und m den Städten des Niederrheins
in Köln kam gar kein Todesfall daran vor Nur in Stutt
gart Prag und Newyork fand eine Steigerung der Todes
fälle statt Aus Pest und Krakau werden einige vereinzelte
Todesfälle an Ldolörg noski gÄ gemeldet aus Chicago einer
an Liioleru ksig tiog, Die Cholera so wie Dyssenterie und
typhöse Fieber sind in den indischen Städten noch im Stei
gen In Veracruz erlagen im Monat August 106 Perso
nen dem gelben Fieber

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 2 October

Aufgeboten Der Kaufmann F Krug Merfeburger
straße 17 und A Zander Franckenplatz 1 Der Sattler
meifter I F Albrecht Halle und I D F Kretschmann
Brücke Der Böttcher A Lüttich kl Schloßgasse 3 und
E Knöchel Mittelwache 16 Der Post Assistent H F A
Noack Halle a/S und W B E Koch Kassel

Geboren Dem Dienstmann E Lehmann ein S
Landwehrstraße 12 Dem Postschaffner F Reichenbach
eine T Angustastraße 8 Dem Bahnarbeiter E Schnabel
ein S a/d Baderei 4 Dem Restaurateur O Schöle ein S
Mauergasse 15 Dem Buchdrucker G Kaschner eine T
Mittelstraße 8 Dem Mechaniker L Dörrstock ein S
Mittelwache 5 Dem Böttchermeister F E Renne eine T
kl Ulrichsstraße 8

Gestorben Des Handarbeiters I Häußer Ehefrau
Sophie geb Poth 57 I 10 M 26 T Nitralinsusficienz
Herrenstraße 6 Der Sanitätsrath Dr nisä Carl
Friedrich August Giebelhausen 76 I 9 M S T Alters
schwäche Hedwigsstraße 2 DeS Maurer C Wagner T
Bertha 10 T Atrophie Schmeerstraße 18 Die unver
ehelichte Sophie Marie Jose 75 I 7 M 18 T Alters
schwäche Schülershof 15 Der Schneidermeister Friedrich
Alicke 46 I 10 M 22 T Lungenschwindsucht kl Berlin 1

Haupt Gewinne
4 Klasse 92 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 2 Oktober 1877

1 Gewinn Ä 60000 auf Nr 14238
1 Gewinn Ä 3000 auf Nr 47805
14 Gewinne s 1000 auf Nr 9374 24411 28817

32852 43246 47860 61194 61249 64968 66439 66693
73345 96399 96788

31 Gewinne g 500 auf Nr 6425 7311 8177
13538 19137 20427 24854 25948 27144 29579 32336
37259 37403 39864 41202 44875 61770 65955 72295
73850 80636 80910 83529 86854 89682 90408 90482
93465 95230 98430 98953

74 Gewinne 300 auf Nr 586 624 2796 4266
5609 6839 8292 8431 10871 10980 12997 14245 14670
16820 17885 19999 21626 22082 22937 24498 25813
26394 27668 27813 28599 29347 29901 32652 33497
33787 34936 37718 39657 40518 40754 42817 43145
43815 47249 47524 47779 48591 49419 53286 57417
62418 63312 64810 70615 70811 71241 76520 76599
81921 82432 82789 85907 87005 87383 87619 87872
87958 88199 89454 89678 89745 90358 93358 95027
96003 96513 97699 98174 99500

Ans Halle und Umgegend
Im Monat September sind dem Dampskessel

revisions Verein für Halle und Umgegend beigctrcten
das Wasserwerk der Stadt Halle in Beesen mit 1 Kessel
die Zuckerfabrik Körbisdorf und Baron von Kerfenbrock in
Helmsdorf mit ebenfalls je einem Keffel An Revisionen
wurden in demselben Monat ausgeführt 12 innere 45
äußere Revisionen 3 Druckproben und 16 Centrisugen
Untersuchungen



Bekanntmachung
In diesen Tagen werden den hiesigen Hausbesitzern zum Behufe der nothwendigen

Berichtigung des Miethssteuerkatasters wieder Formulare zugestellt werden um darauf die
mit dem i Oktober cr 4 Quartal eingetretenen Wohuuugs und Mieths Veränderungen
zu verzeichnen

Diese Formulare sind nachdem die Ausfüllung derselben erfolgt in den ersten drei
Tagen des Monats Oktober zur Abholung bereit zu halten Erfolgt dieselbe aber nach
dieser Zeit nicht so sind die nicht abgeholten Formulare bei unserm Miethss
stener Bttrean auf dem Rathhause 2 Treppen hoch unverzüglich abzugeben

Zur Erleichterung bei Ausfüllung des Formulars und zur Ersparung von Ver
säumnissen für die Hauseigenthümer geben wir nachstehende instructiven Bemerkungen zur
sorgfältigen Nachachtung für die Letzteren

1 Die Veränderungstabelle ist aus s Gewissenhafteste und sorgfältigste den vorgeschriebe
nen Spalten entsprechend genau auszufüllen

2 In dieselbe sind nur die beim Quartal Wechsel eingetretenen resp eintretenden
Mieths und Pacht Veränderungen einzutragen dagegen sind alle nach dem
Quartal Wechsel und im Lause des Quartals vorkommenden Aenderungen
in den Vermiethungen oder Eigenthümer Gelassen c der Steuerbehörde oder
dem Miethssteuer Biireau innerhalb 8 Tage nach Eintritt der Ver
änderungen bei Vermeidung einer Ordnungsstrafe von 3 bis 30 Mark direkt
anzuzeigen

Die innerhalb der zwischen einem Quartale zum andern liegenden
Zeit eintretenden Wohnungswechsel sind daher doppelt einmal beim
Einwohner Bezirks Melde Amte und das andere Mal beim Mieths
steuer Biireau anzuzeigen

3 In die Tabelle sind nicht allein die Verändernngen von Wohnungen sondern auch
solche von anderen steuerpflichtigen Gelassen Scheunen Speicher Lager
böden Keller Plätze u dergl einzutragen Jngleichen sind die Besitzwechsel
über Gebäulichkeiteu und Ackergrundstücke und die über Letztere vorgekom
menen Veränderungen zu vermerken resp anzumelden

4 Die Ausfüllung ist derartig zu bewirken daß unmittelbar neben dem Namen
und Stand des auszieheudeu Miethers und der Wohnung nach
welcher derselbe verzicht der Bor und Zuname und Stand des an seine
Stelle neu eiuzieheudeu Miethers sowie des Letzteren frühere Wohnung er
sichtlich ist Ebenso ist in jedem Falle die von dem eingezogenen Miether zu
zahlende Jahresmiethe auch wenn dieselbe nicht erhöht oder verringert worden ist
in Spalte 9 resp 11 des Formulars genau einzutragen

5 Der Miethszins ist jetzt in Mark deutsche Reichswährung auszudrücken
Hat der Pächter oder Miether dem VerPächter oder Vermiether oder für

dessen Rechnung einem Dritten neben dem Pacht oder Miethszinse für die über
lassene Nutzung Etwas zu zahlen zu liefern oder zu leisten auch übernommene
Steuern c so sind diese Nebenleistungen dem ausbedungenen Pacht und Mieths
zinse hinzuzurechnen und in Spalte 9 und 11 resp in Spalte 15 und 17 ein
zutragen Dagegen ist unter den in Spalte 10 resp 16 einzurückenden Neben
Abgaben derjenige Betrag zu verstehen der zwischen Miether und Vermiether
bei einer Vermiethung und Verpachtung von Räumen mit Möbeln Utenfilien
Inventarien c vereinbart uud vom Miether für die mit verpachteten oder ver
mutheten Gegenstände zu zahlen ist

In dem Formulare sind auch solche Veränderungen zu vermerken welche sich nur
aus Umtausch von Gelassen Seitens der bereits im Hanse wohnen
den Personen beziehen Die im Hause Umziehenden sind deshalb bei Aus
füllung des Formulars als aus resp einziehende Personen zu behandeln

7 Aendert sich die Vermiethung oder Benutzung der Gelasse so ist im Formulare
ersichtlich zu machen welche Räumlichkeiten jeder einzelne Hausbewohner inne hat

8 Zieht ein Miether aus und die von ihm innegehabten Räume bleiben unbewohnt
so ist an Stelle des neuen Miethers in Spalte 6 nnd 7 der Vermerk Woh
nung steht als nicht vermiethet nnd unbenutzt leer zu schreiben

9 Zieht der einziehende Miether in leer gestandene Räumlichkeiten so ist unter
Angabe des Stockwerks und des früheren Inhabers zu schreiben WohMMg
stand bisher leer

10 Bei möblirten Wohnungen ist außer der Namhaslmachung des Miethers auch die
Angabe des betreffenden Stockwerkes und ob die Wohnung rechts oder links gelegen
ist erforderlich Der Miethszins ist entweder zum Monats oder zum Jahres
betrage anzugeben

11 Solche Personen welche im Hause nur Schlafstätte haben sind in das Formular
nicht aufzunehmen

12 Für den Fall daß Veränderungen überhaupt nicht vorgekommen sind ist das auf
der Rückseite des Formulars befindliche links stehende im anderen Falle das
rechts befindliche Attest zu unterschreiben

13 Für jede unterlassene oder unrichtige Angabe verfällt der Eigenthümer oder dessen
Stellvertreter in eine Ordnungsstrafe von 3 bis 30 Mark Z 17 des Mieths
steuer Regulativs vom 31 Dezember 1875 und 3 Juli 1877 und H 53 der
Städte Ordnung und haftet außerdem für jeden durch sein ordnungswidriges
Verhalten der Communalverwaltung etwa erwachsenen Steueroerlust

Schließlich bemerken wir daß wir unsere Beamten des Miethssteuer Büreaus ange
wiesen haben auf Erfordern jede nöthige Auskunft über die Ausfüllung der Miethssteuer
Veränderungstabelle sowie dieselbe wenn eS gewünscht wird selbst zu ertheilen

Halle den 20 September 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die bei der kaiserlichen Ober Postdirektion in Halle a/S außer Gebrauch getretenen
Telegraphen Papiere bestehend in ungefähr

15 Centner Morserollen und
15 Centner Depeschenheften

sollen zum sofortigen Einstampfen oder zu einem anderen Gebrauche durch den ihre sofortige
Vernichtung gesichert ist im Wege des öffentlichen Anbietungsverfahrens verkauft werden

Die Verkaufsbedingungen sind in der diesseitigen Registratur zur Einsicht ausgelegt
und können daselbst auch Proben der vorstehend bezeichneten Papiere in Augenschein genommen
werden Auf portofreien Antrag werden die Bedingungen gegen Erstattung der Abschrift
gebühren abschrifrlich mitgetheilt

Kauflustige werden aufgefordert ihre Angebote gehörig versiegelt unter der Aufschrift
Gebot aus ausraugirte Telegraphen Pap ere bis zum 20 October d Js portofrei an die

k iiferliche Ober Postdirektion Hierselbst einzusenden in deren Dienstlokale am genannten Tage
Vormittags 9 Uhr die Eröffnung der Angebote in Gegenwart der etwa persönlich erschienenen
Bieter erfolgt Später eingehende Angebote oder solche welche den gestellten Bedingungen
nicht entsprechen werden nicht berücksichtigt

Die Bieter bleiben 14 Tage an ihre Angebote gebunden und behält sich die Ober
Postdirektion die Auswahl unter den drei Meistbietenden vor

Halle a/S den 25 September 1877 Der kaiserliche Ober Post Direktor
I V Berg er

Bekanntmachung
Wege Erneuerung des Bohlen Belages wird die Knttelbrücke

künftigen Freitag und Sonnabend für allen Verkehr gesperrt
Halle den 1 Oktober 1877 Die Polizei Verwaltung

zu H is es 1 iSZnempfiehlt in jedem Quantum

Thalgasse 1 s ZZKG

Bekanntmachung
Diejenigen Einwohner der Landgemeinden des Saalkreises welche im Jahre 1878

ein bisher betriebenes Hausir Gewerbe fortsetzen oder ein solches neu ansangen wollen werden
hierdurch aufgefordert sich im Laufe des Monats October d Js an den Wochentagen wäh
rend der Vormittagsstunden von 8 bis 12 Uhr in meinem Geschäftszimmer zu melden

Diejenigen welche einen Hausir Gewerbeschein bereits besitzen haben solchen sowie ein
Führungszeugniß ihrer Ortsbehörde diejenigen aber welche ein Hausir Gewerbe erst anfangen
wollen außer einem Zeugniß über ihre bisherige Führung auch einen Nachweis über ihr
Alter beizubringen

Sämmtliche Gemeindevorsteher haben gegenwärtige Bekanntmachung zur Kenntniß
ihrer Ortseinwohner zu bringen

Halle a S den 13 Teptember 1877 Der königliche Landrath des Saalkreises
E v Krosigk

Donnerstag den 4 Oktober 1877
Grotze Auktion von Blechwaaren zz

in Thieme s Garten Augustastraße 2 von Vormittags 11 Uhr ab an den Meistbie
tenden gegen gleich baare Zahlung Zum Verkauf kommen Tischs Hänge uud Hand
lampen Waschbecken Eimer lackirte und rohe Laternen u dergl mehr

GvhmmgS VerSnSeruug
Meine Wohnung befindet sich jetzt

gr Stemstrasze 18 gegenüber Hotel Stadt Hamburg

MZM GraveurMeine Wohnung befindet sich von heute ab T 4583

I KMA Maurermeister
M Z SlL Z OZüH Z5 I MÄI IIII

Einem geehrten Pnblikum zur Nachricht daß ich mit heutigem Tage Bahnhofs
stratze 12 ein Restaurant eröffnete Es bittet um geneigten Zuspruch

Wer ff Franz Rillard MsZvV
Donnerstag den 4 Oktober

Orchester M Mann
Programm Gade Symphonie Läur Schubert Ouv Rosamunde Götze

Träume rei für Streichinstr Goldermann Concert für Violoncello Brahms 2 unga
rische Tänze Wagner Ouv Tannhäuser

Anfang 8 Uhr Entwe an der Kasse 50 R PfgBillets 3 Stück 1 sind vorher bei den Herren Steinbrecher K Jasper am
Markt sowie im Lokale selbst zu haben

W Halle Stadtmusik Direktor
Eine gute Nähmaschine billig zu verkaufe

kl Ulrichsstraße 6 II

Thaler
sucht zum 10 Oktober cr auf gute 1 Hypo
thek A Bleefer Schmeerstraße 25

kvssouroe

Ueber ein lukratives eine Familie gut und
vollständig ernährendes nur 100 Thaler An
lage erforderndes Geschäft wird kostenfrei Aus
kunft ertheilt Anfragen unter A Nr 827
befördert die Ann Expedition von I Barck
U Co gr Ulrichsstraße 47 I

Unterricht u Nachhülfe im Engl Franz
u a Schulfächern ertheilt My Kresse Leh
rerin für höh Töchterschule Königsstraße 22

kl Mrledsstrss 7

Tischgäste werden angenommen
Köuigsstraße 33 im Keller

H erren G ard erobe
wird gut und billig in Stand gesetzt

kl Ulricbsstraße 6 II

61M unä
äsren l Slimungen unä anäere innerüLtie unä äusser
l olie seit ,er tlii untivilkar gsilsltene Krankheiten

Llonä dskrvion su können mögen
6le l eiäen lnnsrüokeeöerSussol
llolie mögen nur einzelne oäen
alle Körperteile attioirt sein

Dow varstsllsr äor IRoes
singe soken IMtal k tos unsäx
liebo Uüko xskostst bis ss l dm
xslunxen ist äureb seine neue
nvilmstkeäs Ablagerungen V er
knorpelungsn iin verdäetotenAu

stanäe lecker zu orvelokon unä 2uw Vertkoilon 2u
bringen voänrek allein äas Oelsnk rs3p äis Lsbns
svisäsr in äis krübors I a s xrsiksn Kann unä äis
Zirkulation äs vlntss visäsrbsrAsstsNt virä tsrnsr
jons Isiäsnäsn Lbsils vslelis vorkor Fskrünunt v arsn
oäsr n olxs äsr Lebwsrrsn nickt dsvsxt vsräon
konnten sovis Äis Isiäsnäsn Ldsils vslebs bsrsits
Kskübllos ßsvoräsn varsn visäsr ru bslsbsn unä 2U
krnftiFsn vis bartnZ sk ixsts nnä lanxMbrixs Xopkxiebt
virä xolinäort insinsr Ainnts u xodoilt binnen 3 laxen

Nan vsrvveokssle älese llitte niedk mit Honen TukaNs
Lsmiseken detruxvriseker Xurpknselisisi äis sekon Klan
ödem äis uAsn xsökknst Vsr bssts ösuvsis äass ins us
AlittsI iin doSnunxsIo8S8tsn 2nstanäs noe k ksilsn ist
6sr äass oäsr äsnLrkalx sedov äsn zweitenverspürt
unä zvar s nerlei ob e eins sebv Äobsrg oäsr stärkere
Natur ist vis Uittol können voin 6re sö vle vorn Xinäe
Ksdrsuebt veräsn LernorvvirÄ SeizeniAs veleber seinom
lZerufs noeb naobFobsn kann änreb äis Xnr nivkt xe
tort nioxsn nnn äis I siäsn änreb Drkältnnx I allon
lsuebts Wobnnnx vsräorbsnsn Älaxsn änreb Ileberan
strsnFunF äer Nerven n s sntstanäen sein leb
draucbs niobt n visssn od äis xsvöbnIiLbsn Xnron ivie
Lekvitsen I sbertkran stro1onin Laäon Varnibaltsn
oäor svnstiFS llaeksa1dgrs sn sebon anxovanät sinä nur
ditto ick Kur äas 1 oiäon unä soin Ltaäinw u do
sebrsiben Litto nin gonauo Wobnuuxsanxabo
I K IVloessinger ia Frankfurt s kil
Vor n venäunx meiner Kur velelie nur undeäeritenäe

peeuniäre Opfer aukerlext kann sine grosse keilie von
Danksekreiben Kedeüter äis mir allein in en letzten
soeben UFekommen nnä über äeren äutkentieität 8iel
zi äen LeUetkenäen un informiren ieli eäermann
eistelle einAe8sUen vc räen

Äteine Wohnung befindet sich
Margarethenstr 2 am Gymnasium

Zimmer Maler

Bettfederu reinigt von Schmutz u Mot
ten F Zölluer Spiegelgasse 8

Für 10 Ggr
macht alle Sorten alte Hüte in 24 Stunden so
schön wie neu die HutmacherWerksw tt Spie
gelgasse 10 Stadt Leipzig a d gr Ulrichs
straße F Rabeuhold Hutmachermstr

Hutfcderu
werden gebrennt uud schnell besorgt

gr Steinstraße 44 I
300 Thaler

werden sofort auf gute Hypothek zu leihen
gesucht Adr unter 823 in der Exped erb

Stadt Theater
Donnerstag den 4 Oktober

10 Vorstellung im 1 Abonnement

Böse Zungen
Schauspiel iu 5 Acleu oou Laube

Schauspielpreise
Donnerstag den 4 d Mts

großes Schlachtefest
früh 9 Uhr Wellfleisch Bier wie bekannt ff

H SkSi s keswuratioQ
am Markt

KMeue Kette
Heute Douuerstag den 4 October

großes Schlachtefest
Srüh Wellfleisch Abends Wurstschmaus
wozu freundlichst einladet H Thurm

kerlixer WMr 8 Iaii
Heute Donnerstag 5 Uhr Speckkuchen

Schurzleder vcrl Abz gr Brauhausg 24
Ein br Jagdhund zugel Gegen Jnfer

tionsgeb u Futterkosten abzuholen bei
A Schramm Klauschorstr

Für die Ncdaction verantwortlich C Bobardt Expedition ini Waiienhausc Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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